
GWÖ Regionalgruppe KN 

Protokoll 13. Treffen, 26.11.2013 bei Stefanie Aufleger, Rheingutstr. 7, KN  

 

Anwesende: Elena, Knut, Ralph, Robert, Piroska, Stefanie, Anita, Timo, Daniel, Frieder 

Gast: Theresa Horbach (Freie Journalistin) 

Beginn: 18 Uhr, Ende: ca. 20:30 Uhr 

Catering: Lecker Kuchen und Getränke von Stefanie (DANKE!) sowie Premium-Öko-Nachhaltig-Paninis 

von VIDA - freundlichst gesponsort von Timo (DANKE!). 

Im Vorgespräch (ab 16:30 Uhr) mit Piroska, Stefanie, Ralph und Robert wurden Frau Theresa Horbach 

(Freie Journalistin) für einen geplanten Artikel im Südkurier Fragen zur GWÖ und zur Regionalgruppe 

beantwortet. Sie wurde schon im Vorfeld eingeladen, anschliessend als Gast am Treffen 

teilzunehmen, was sie auch gerne tat. 

AGENDA 

1. Begrüßungsrunde 

2. Vorlesen „Gemeinsame Motivation“ 

3. Clustering der Gruppen-Ziele und Bildung der Arbeitsgruppen 

4. Diskussion zum nationalen GWÖ-Energiefeldtreffen in Berlin 

5. Termine 

 

01. Begrüßungsrunde 

Kurze Vorstellungsrunde, da ein neuer Teilnehmer anwesend war, Frieder Bauer, Yogalehrer 

am Institut für Yoga & Gesundheitsbildung in Radolfzell, sowie auch für Theresa Horbach. 

 

02. Vorlesen „Gemeinsame Motivation“ 

 

Auf Vorschlag von Piroska liest Robert die „Gemeinsame Motivation“ der Gruppe vor. Eine 

kurzes Feedback der Runde folgt. Der Text wird allgemein positiv bewertet, einige fanden 

ihn beim Vorlesen etwas zu lang. 
 

03. Clustering der Gruppen-Ziele und Bildung der Arbeitsgruppen 

 

Piroska verteilt Zettel auf den Tisch, die sie vorhin anhand der im Sommer angelegten Folien 

zu den Gruppenzielen erstellt hat. Die Gruppe beginnt die Zettel zu clustern. Nach mehreren 

Varianten, werden aus den ursprünglich 3 Arbeits-/Themenbereichen nun 5 gemacht. 

Hinsichtlich der schwerpunktmäßigen Mitwirkung treffen die Gruppenmitglieder Ihre Wahl 

wie folgt: 

 

1. AG (Arbeitsgruppe) Unternehmen: Knut, Ralph, Piroska, Anita, Stefanie, Timo, Daniel, 

Frieder 

2. AG Administration/Website/Organisation: Robert, Elena, Anita 

3. AG Uni/Hochschule/Schlüsselqualifikationen: Elena, Daniel, Piroska 



4. AG „Lobby“: Timo 

5. AG Impulse/Lernoptionen für die Gruppe: Knut, Robert, Stefanie 

 

Ideen über die interne Zusammenarbeit und den Ablauf der Arbeitsgruppentreffen sowie 

den Terminen dafür werden ausgetauscht, jedoch noch nicht konkretisiert. Dies soll dann 

beim ersten Treffen im neuen Jahr stattfinden. 

 

04. Diskussion zum nationalen GWÖ-Energiefeldtreffen in Berlin, 07.-08.02.2014 

Zu klären war, ob jemand seitens der Gruppe zum oben genannten Termin nach Berlin fährt. 

Daniel und Piroska prüfen die Option. Nachdem geklärt sein wird, was der Teilnahme-Beitrag 

kostet, werden Vorschläge gemacht, diesen seitens der Gruppe zu finanzieren. Piroska 

schlägt vor, die Finanzierung Ihres Beitrags (im Falle der Teilnahme) der Portokasse der 

Gruppe zu spenden. 

 

Anmerkung: In der Zwischenzeit (15.12.13) wurde geklärt, dass voraussichtlich niemand 

teilnehmen kann. Robert hat ein Mail an die GWÖ-Gruppe Berlin geschickt, mit dieser Info 

und den besten Wünschen fürs Gelingen. 

 

05. Termine 

-      Ralph stellt die „Give-Box“ Aktion vor, die am 5.12.13 geplant ist. 

 

- Besprochen wird die Agenda des nächsten Termins, am 17.12.13. Timo schlägt vor, für 

den Abend das „Esszimmer“ zu reservieren und einen geselligen Abend stattfinden zu 

lassen, in dem sich die Gruppe – ohne Agenda – näher kennenlernt. Ein Teil der Gruppe 

möchte jedoch eine Kombination von inhaltlichem Treffen und Feiern/Essen. Darüber 

gibt es ein Abstimmung, bei der die „Ohne Agenda, nur Feiern“ Fraktion sich durchsetzt.  

Nach der Abstimmung fragt Timo in die Runde, ob die Minderheit die getroffene 

Entscheidung akzeptiert oder ob es Einwände gibt. Ergebnis: Keine Einwände. 

Ralph schlägt noch vor, bei dem Treffen einen Rückblick des Jahres 2013, wie es für die 

Gruppe war, zu machen. Dieser Vorschlag bleibt offen. 

 

- Festgelegt wird ausserdem der erste Termin 2014. Hier gibt es eine Abstimmung 

zwischen den Terminen 7.01.14 und 14.01.14. Letzterer setzt sich mehrheitlich durch. 

Schließlich wird noch Frau Horbach (die Journalistin) herzlich verabschiedet. Sie bedankt sich und 

möchte die Gruppe benachrichtigen, wann ihr Artikel im Südkurier erscheinen wird. Sie bittet um 

Verständnis dafür, dass es keine Möglichkeit geben wird, seitens der Gruppe den Artikel vor dem 

Erscheinen lesen zu können. 

Anmerkung 15.12.13: Die Gruppe trifft sich nun doch im Technologiezentrum Konstanz, am 17.12.13 

um 18:00 Uhr zu einer „Weichnachstfeier“ ohne Agenda, da das „Esszimmer“ keine Kapazitäten mehr 

hatte. Vorschlag Ralph: Jeder bringt ein paar Sachen zur Verköstigung/Verschönerung des Abends mit. 

Protokollant: Robert 

 

 


